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Weihnachtsgrüße des BSV-Präsidiums 

Liebe Schachfreunde, 

wir wünschen Euch ein fröhliches und entspannendes Weihnachtsfest im 
Kreis Eurer Lieben und Bekannten. Weihnachten ist die Zeit der Besin-
nung und Erinnerung an das vergangene Jahr. Wir hoffen, dass es für 
Euch ein gutes Jahr war. Wie im Schachspiel gibt es aber auch Remis, 
Patts, Niederlagen  oder gar Verluste in unserem Leben. Wenn Ihr davon 
betroffen sein solltet, wünschen wir Euch Mut, Hoffnung und Lebens-
freude! 
Der Badische Schachverband blickt auf ein normales und gutes Jahr 
zurück: einen Wechsel im Präsidentenamt mit ansonsten altem Vorstand 
(also Wandel und Kontinuität); drei Bundesligavereine, die sich wacker 
schlagen (also Spiel und Sieg); einer leicht positiven Mitgliederentwick-
lung; die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft in der 1. Bundesliga und 
bei den Senioren (Lob und Dank), guten Platzierungen unserer Frauen. 
Danke an alle für ihren Einsatz und Glückwunsch zu den Erfolgen! 
Wenn wir uns besinnen, wie sich der Schachsport derzeit präsentiert, 
zeigen sich unsere Stärken, aber auch unsere Defizite! Im Positiven hat 
der Schachsport erstmals seit langer Zeit wieder die Möglichkeit sich 
durch die vielerorts vorhandenen Schulschach-AGs in der Gesellschaft 
verstärkt als Bildungsgut zu verankern. Das wird eine der Hauptaufgaben 
des BSV im Jahr 2013 sein. Ein weiteres Arbeitsthema wird es sein, aus 
diesen Schulschach-AGs interessierte und talentierte Schüler/innen an 
die Vereine heranzuführen. Wir werden uns explizit mit Engagement und 
Finanzen hierfür einsetzen. Denn dies ist die Zukunft der Vereine und des 
Schachsports. Erste Kooperationen hierzu sind mit den befreundeten Ver-
bänden in Bayern und Württemberg bereits auf den Weg gebracht. In 
Bälde wird ein Programm zur Mädchenförderung mit einem Etat von 
5.000 Euro aus einem Fonds des Badischen Sportbundes starten. Für 
besondere Aktivitäten zur öffentlichen Vermittlung des Schachsports ste-
hen weitere 2.000 Euro aus diesen Fonds zur Verfügung. 
Im Badischen Schachverband gilt es, die Mitsprache der Vereine und 
Bezirke auszuweiten und die »Fragmentierung« etwas abzumildern. Es 
tun sehr viele sehr viel von dem nicht immer andere wissen, die es 
wissen sollten. Wenn wir hier lernen uns mehr auszutauschen, kann das 
Präsidium im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit, Organisation und ggf. 
Finanzierung mehr tun. Persönlich definiere ich meine Aufgabe als Prä-
sident in diesem Sinne sehr aktiv, ohne den jeweiligen Referenten ihre 
Kompetenzen streitig machen zu wollen! Aber Synergieeffekte und Team-
arbeit sind ein wichtiger Erfolgsfaktor beim gemeinsamen Bemühen, dem 
Schachsport mehr Zuspruch, mehr Attraktivität und mehr öffentliche Auf-
merksamkeit zu verschaffen. Insgesamt erhoffe ich mir von der Betei-
ligung und Mitsprache der Vereine und Verbände einen kleinen »basis-
demokratischen« Ruck im Verband. 
Den Leistungsträgern, d.h. den Vereinen in der 1. und 2. Bundesliga, 
bieten wir eine verstärkte Kooperation an. Dies gilt für die Schaffung von 
Landesstützpunkten, den Trainingsangebot und gemeinsamen Veranstal-
tungen. So haben wir mit der Unterstützung der gemeinsamen Finalrunde 
der 1.Bundesliga im April 2013 in Hockenheim ein erstes Signal gesetzt. 
In weiteren Gesprächen und Umfragen wollen wir für alle Vereine in 
Baden herausfinden, wo der Schuh drückt, um Euch gezielt bei den kon-
kreten Problemen vor Ort helfen zu können. Der Badische Schachkon-
gress soll ein attraktives Rahmenprogramm erhalten, Schach in seiner 
kulturellen, sportlichen und historischen Entwicklung vermitteln und die 
Badischen Meisterschaften sollen durch Anreize auch vorrangig von ba-
dischen Schachspielern ausgetragen werden. Dafür müssten wir andere 
offene hochrangige Turniere im Jahresverlauf anbieten, denn wir wollen 
nicht im eigenen Saft schmoren. 
Im Bereich des Trainingswesens und der Übungsleiterausbildung haben 
wir durch das weit über die Grenzen Bandes hinaus anerkannte Engage-
ment von Siegfried Stolle tolle Angebote für die Vereine. Wir bitten Euch, 
diese anzunehmen. Jeder Verein sollte zumindest einen Schiedsrichter in 
seinen Reihen haben und je mehr Übungsleiter, umso besser steht es für 

die Förderung des Schachsports intern und extern und es fließen auch 
Mittel aus unseren Beiträgen an die Landesportverbände dadurch zurück! 
Versuchen wir möglichst viel dieser Vorhaben gemeinsam umzusetzen. 
Wir sind BSV! 
Euch allen besinnliche und schöne Feiertage, Gesundheit und das nötige 
Glück im Leben und im Schachspiel. 

Die Präsidiumsmitglieder des Badischen Schachverbandes 
 

Der Badische Schachverband gratuliert 

Folgende Schachfreundinnen/Schachfreunde können im Dezember 2012 
ihren Geburtstag feiern: 

Den 70. Geburtstag feiern: 
Hans-Jürgen Haase SF Eggenstein-Leopoldshafen 
Dr. Hartmut Jahreiß SABT TV Bammental 
Rudolf Resch SV Calw 
Gunther Kimmig SK Großsachsen 
Karl Molez SC Waldkirch 1910 
Dr. Michael Wolf SF Hörden 1954 
Helmut Götz SC 1948 Ersingen 
Werner Kuch SC 1934 Viernheim 

Den 75. Geburtstag feiern: 
Wolfgang Schleith SK Todtnau-Schönau 
Karl Heck SK Ottenau 
Alwin Rother SK Neustadt 
Isaak Shvarts OSG Baden-Baden 1922 
Nikolay Stets SK Freiburg West 1967 
Erwin Kist SC Bühlertal 
Kurt Dietz SF Gottmadingen 

Den 80. Geburtstag feiern: 
Richard Pimpl SC Gemmingen 
Günther Broßmer SC Brandeck-Turm Ohlsbach 
Rudolf Hagenbucher SK 1947 Sulzfeld 
Dr. Horst Kutter SF Eggenstein-Leopoldshafen 
Wolfgang Tribukait SK Villingen 
Heinrich Fronczek SV Calw 

Den 85. Geburtstag feiern: 
01.12.1927  Frau Maria Fellhauer, SK 69 Mühlhausen 
30.12.1927  Emil Baumann, SK 1947 Sandhausen 
31.12.1927  Wilhelm Lutz, SK Ispringen 
31.12.1927  Sylvester Bauernfreund, SC Bretten 
Den 87. Geburtstag feiern: 
24.12.1925  Hans Kappler, SK Ittersbach 
30.12.1925  Walter Haisch, SK Blankenloch 1947 

Den 89. Geburtstag feiert: 
24.12.1923  Albert Latchin, Karlsruher Schachfreunde 1853 

Den 98. Geburtstag feiert: 
19.12.1914  Karl Weber, SF Graben-Neudorf 

Folgende Ehrenmitglieder / Funktionäre des Badischen Schachver-
bandes können im Dezember ihren Geburtstag feiern:  

Am 4.12. feiert unser Ehrenmitglied und Ehrenpräsident Eberhard 
Beikert seinen 69. Geburtstag.  
Siegfried Stolle, Ehrenmitglied, Vizepräsident und Referent für Ausbil-
dung und den Sportbund, kann am 11.12. seinen 71. Geburtstag feiern. 
Am 4.12. feiert Stefan Haas, Beauftragter für Partieerfassung (OL/VLN/  
VLS), seinen 50. Geburtstag. Dr. Matthias Kleifges, Widerspruchstelle 
(Gerichte), feiert am 30.12. seinen 49. Geburtstag. Seinen 54. Geburts-
tag feiert Jürgen Dammann, Vizepräsident und Referent für das Melde-
wesen, am 31.12. 

Allen Jubilaren wird hier im Namen des Badischen Schachverbandes 
herzlich gratuliert. Frank Schmidt, Beauftragter Ehrungen 
 

 
 


